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Inwieweit entsprechen die Lernziele im Nationalen kompetenzbasierten Lernzielkatalog Medizin 2.0 der praktizierten Realität? Eine Befragung 
von Ärztinnen und Ärzten in Weiterbildung im Fach Allgemeinmedizin  

Sehr geehrte Kollegin, sehr geehrter Kollege, 

wir möchten Sie einladen, an der o.g. Studie teilzunehmen.  

Im April 2021 ist der neue Nationale kompetenzbasierte Lernzielkatalog Medizin 2.0 veröffentlicht worden. Der Lernzielkatalog definiert Kompetenzen, die jede 
Ärztin/jeder Arzt mit Abschluss seines Studiums beherrschen sollte. Dazu zählen neben Wissen und Fertigkeiten auch übergeordnete Lernziele, wie Haltungen, 
Wissenschaftskompetenzen und sogenannte Soft Skills.1,2 In der geplanten Studie soll anhand einer Befragung von Ärztinnen und Ärzten in Weiterbildung 
untersucht werden, inwieweit ausgewählte im neuen Nationalen kompetenzbasierten Lernzielkatalog Medizin (NKLM 2.0) aufgeführte ärztliche Kompetenzen 
von den Ärztinnen und Ärzten in Weiterbildung auch als vorhanden und anwendbar eingeschätzt werden. Mit Ihrer Teilnahme können Sie einen Beitrag zur 
Verbesserung des Medizinstudiums leisten! 

Bei der Studie handelt sich um eine anonyme Befragung, über die kein Rückschluss auf Sie oder eine andere Person gezogen werden kann. Auch eine 
Registrierung ist nicht nötig, um an der Studie teilzunehmen. Die Studienteilnahme ist freiwillig!  

Sollten Sie Rückfragen zur Studie haben, wenden Sie sich an: Dr. Dorothea Dehnen, Kontaktdetails: dorothea.dehnen@uk-essen.de, 0201/723-8036 

Wir bedanken uns bereits an dieser Stelle für Ihre Teilnahme. Sie können die Umfrage hier starten:  
1. Medizinischer Fakultätentag. Kompetenzbasierte Lernzielkataloge (NKLM, NKLZ) – aus den Fakultäten und für die Fakultäten. Online-Publikation: https://medizinische-fakultaeten.de/themen/aktuelle-

themen/nklm-nklz/ 
2. Medizinischer Fakultätentag: Nationaler kompetenzbasierter Lernzielkatalog Medizin – Version 2.0. NKLM Loop Projekt Charité. Online-Publikation: 

https://nklm.de/zend/objective/list/orderBy/@objectivePosition/studiengang/Info 
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Bitte versetzen Sie sich an den Beginn Ihres ersten Weiterbildungsjahres und überlegen Sie, ob Sie die folgenden Kompetenzen im Rahmen Ihres 
Medizinstudiums gelernt haben oder außerhalb des Studiums (z.B. im Rahmen einer vorherigen Ausbildung) und welches Kompetenzniveau Sie damals hatten 
(also 2 Kreuze pro Zeile). Es geht dabei um das Kompetenzniveau bei der Behandlung einer/s durchschnittlichen Patientin/en in der Hausarztpraxis: 

 Konnte ich 
nicht  

Konnte ich: Wo gelernt? 

 Wenn zutrifft, 
dann weiter 
zur nächsten 
Zeile 

mit direkter 
Supervision 

wenn ich bei 
Bedarf 
Supervision 
hatte 

Selbstständig jemand 
anderem 
beibringen 

Im Rahmen des 
Regelstudiums 
(einschließlich 
Famulaturen) 

Außerhalb des 
Studiums (z.B. 
vorherige 
Ausbildung, 
Praktikum vor 
Beginn des 
Studiums etc.) 

Durchführung einer klinischen Untersuchung… 

…der Analregion inkl. digital-rektaler 
Untersuchung 

       

… der Extremitäten        

…der Wirbelsäule        

…der Augen        

…der Haut und Hautanhangsgebilde        

…des Nervensystems        

… der männlichen Genitalien inklusive 
Prostata 

       

…der weiblichen Brust und ihrer 
Lymphknotenstationen 

       

…eines Neugeborenen (z.B. bezüglich 
Gestationsalter, Herzfunktion, 
Atemfunktion, Malformationen, inklusive 
APGAR-Score) 

       

…beim Säugling (allgemein und 
krankheitsspezifisch) 

       



 

 Konnte ich 
nicht  

Konnte ich: Wo gelernt? 

 Wenn zutrifft, 
dann weiter 
zur nächsten 
Zeile 

mit direkter 
Supervision 

wenn ich bei 
Bedarf 
Supervision 
hatte 

Selbstständig jemand 
anderem 
beibringen 

Im Rahmen des 
Regelstudiums 
(einschließlich 
Famulaturen) 

Außerhalb des 
Studiums (z.B. 
vorherige 
Ausbildung, 
Praktikum vor 
Beginn des 
Studiums etc.) 

… beim Kleinkind (allgemein und 
krankheitsspezifisch) 

      
 

 
 

Durchführung… 

…einer orientierenden Untersuchung des 
Gleichgewichtssinnes 

       

…der Untersuchung des weiblichen 
Genitals einschließlich 
Spekulumeinstellung 

       

…geriatrischer Untersuchung und 
Testverfahren 

       

…eines Pricktests        

…eines Intrakutantests        

…eines Epikutantests        

…der korrekten Probengewinnung für 
einen Erregernachweis 

       

… einer Lumbalpunktion        

…einer arteriellen Blutabnahme        

…einer Lokalanästhesie 
(Oberflächenanästhesie) 

       

…einfacher Immobilisationsmaßnahmen 
inkl. Anlegen von Verbänden 

       

…einer Nasentamponade        

…einer ärztlichen Leichenschau        

 



 

 Konnte ich 
nicht  

Konnte ich: Wo gelernt? 

 Wenn zutrifft, 
dann weiter 
zur nächsten 
Zeile 

mit direkter 
Supervision 

wenn ich bei 
Bedarf 
Supervision 
hatte 

Selbstständig jemand 
anderem 
beibringen 

Im Rahmen des 
Regelstudiums 
(einschließlich 
Famulaturen) 

Außerhalb des 
Studiums (z.B. 
vorherige 
Ausbildung, 
Praktikum vor 
Beginn des 
Studiums etc.) 

Anlage… 

….eines transurethralen Blasenkatheters        

….einer Magensonde        

Applikation von Medikamenten unter Berücksichtigung der Vorteile, Nachteile, Besonderheiten der verschiedenen Injektionsorte … 

…subkutan        

…intramuskulär        

…intravenös        

…nasal        

…kanthal        
…rektal        
Erklärung und Demonstration… 

…des altersbezogenen Vorgehens bei 
Legen einer venösen Verweilkanüle 

       

…des therapeutischen Einsatzes von 
Inhalatoren und Verneblern im 
Kindesalter 

       

Erfragen/beschreiben und dokumentieren…. 
…der Selbst- und Fremdgefährdung        
…eines psychopathologischen Befundes        

 

  



 

 

Wir möchten Sie nun noch bitten einige letzte Angaben zu Ihrer Person zu machen. 

Angaben zur Person 

Alter:            

Geschlecht:    weiblich     männlich    divers 

Approbationsjahr:          

Ort der besuchten medizinischen Fakultät (bitte beziehen Sie sich dabei auf die medizinische Fakultät, an der Sie den größten Teil Ihres Studiums absolviert 
haben):           

Aktuelles Weiterbildungsjahr:     1   2  3  4  5  

Zugehörig zum Kompetenzzentrum Weiterbildung Nordrhein (KWNO)  Westfalen-Lippe (KWWL)  Schleswig-Holstein (KWA SH)  

Bereits Fachärztin oder Facharzt in einem anderen Fachgebiet:     Ja     Nein 

Falls ja, welches Fachgebiet?           

Bereits vorhandene Zusatzbezeichnung:  Ja     Nein 

 Falls ja, welche Zusatzbezeichnung?          

Aktuell tätig in:     Praxis   Klinik   Elternzeit   Sonstiges,      

 

 

 

Vielen Dank für Ihre Teilnahme an der Befragung! 


